
Protokoll vom 04.11.2015 
Protokollant: Florian Tönnies  

Anwesende  

Ältestenrat 
Florian, Moritz S., Julian (B., S.), Fritzbert, Fabi, Robin, Nils 

Neue Teilnehmer 
Julie Frömmrich, Christl, Melina, Jaques, Paul, Philipp,  

Tagesordnung 
1. Anwesende 

2. Tagesordnung 

3. Formalia 

4. Physrom 

5. Weihnachtsfeier 

6. QSM dezentral 

7. StuRa 

8. Vernetzungstreffen 

9. Berufungskommission PH 

10. Facebookseite 

11. Neues Vorlesungsverzeichnis 

Formalia 
 Redeleitung 

o Fabi 

 Moderation 

o Moritz S. 

 Protokoll 

o Florian Tönnies 

Physrom 
 Zeitlicher Ablauf wurde besprochen 

o Nur zwei statt drei Bands 

o 21:00-22:00 Happy Hour 

 Einlass ab 21:00 

 Es gibt Bowle 

 Vielleicht gibt’s es Döner mit Provision für uns 

o Fabi klärt bei Erstitreffen Konditionen und ob prinzipiell möglich 

 Technikersti: 

o Phillip Stöcks 

 Bands 



o Band deutscher Mädels 

 Robins Bruder, aus Berlin 

o Restless 

 Freiburger, irisch 

o Byrd Kätz 

 Erste Verhandlungen 

o The Second (erste Wahl) 

 Regionales Produkt 

o Technik weniger anspruchsvoll als letztes Jahr 

 Bericht aus der Romanistik 

o Wir bekommen 60% des Gewinns, nicht 50 

o Romanistik will sich um Essen kümmern (Backstage) 

o Wollen Werbung machen, vor allem an exotischen Plätzen 

Weihnachtsfeier 
 Weihnachtsfeier zweigeteilt 

o Erst Institutsfeier in Bib 

o Dann Fachschaftsfeier im GuMi 

 Termin: etwa Mittwoch 9. oder 16.Dezember 

o „Weihnachtsmusikfest“ 

o Hauptorga (Raumantrag stellen): Clara 

o  

 Glüwhein 

 Plätzchen 

 Kleine Anlage mit Musik 

 Livebands mit Proberaumbands 

o Wer jemanden kennt: Fragen 

o Lobster Lobster wurde schon gefragt 

o Darf ruhig jeder Musik machen 

QSM dezentral 
 Fabi erklärt was diese Mittel sind 

 Montag ist Abgabetermin 

o Vorschlag von Fabi vorgestellt zur Verteilung der Mittel 

 Wird mit Walther weiter beredet 

o Fabi will freies Mandat bis Montag für Abstimmung seines Vorschlages zur Verteilung 

der Mitttel 

 Abstimmung 

 Dafür einstimmig 

 Geschäftsordnung 

o Wir brauchen einen Abschnitt zu QSM Mitteln 

 Arbeitskreis 

 Mortitz S., Julian S., Flo, Phillip Stöcks 

StuRa  
 Chaos bei TO-Sortierung 

 Berichte 



o Vorstand 

 Kopieranträge heiß diskutiert 

 Bertas kommen Donnerstag an 

 Wer will verteilen? 

o „Institutsviertel ist benachteiligt, wenn die Infos nur in der 

Stadt sind“ 

o Universitätsrat 

 Vorsitzende gewählt: 2 Männer („leider“) 

 Pharmaunternehmensvorsitzender 

 Herr Meyer aus dem englischen Seminar 

 Uni will Strategiefond einführen 

 4*106€ 

 Geld kommt von Stellenbesetzungssperre??? 

 Leistungen soll über Zeit abnehmen 

 Schauen, dass nichts von Lehre abgeht! 

o Verwaltungsrat 

 Nächste Woche Mittwoch ist VR-Treffen 

 Rechtsstreit SWFR / Baufirma Studierendenwohnheim 

 Zielvereinbarung Geschäftsführung 

 Anträge 

o Reihung SQM-Gremium 

 1. Antrag (schriftlich) 

 2. Antrag (schriftlich) 

 3. Antrag, Reihung: (angenommen) 

 Fach: 1 zu 1 

 Genderquotierung 

 Fristgerecht 

 Anzahl der Stimmen 

 Bewerber QSM-Gremium 

 Sieben Geistis insgesamt 

 Fünf Naturwissenschaftler 

 Feli ist drinne  

o Ideelle Unterstützung: Studierende geben Deutschkurse für Flüchtlinge 

 Wollen hauptsächlich kopieren, kein Geld 

 Abstimmung 

o Dafür: einstimmig 

o Falsch verbunden: „Fang den Hut“ 

 Artikel freut sich über Überfall einer Verbindung und verlangt „[..] mehr 

Toleranz und Zivilengagement!“ 

 StuRa soll sich von Artikel distanzieren 

 Frage ob StuRa sich nicht vollständig von Seite distanzieren soll und ideele 

Unterstützung entziehen 

 Weitergehender Antrag (entziehen Ideele Unterstützung) wird 

schriftlich nachgereicht und steht zur Abstimmung 

 Abstimmung 

 Zur Abstimmung: 

o Ideelle Unterstützung entziehen 

 Dafür  einstimmig 



o von Beitrag distanzieren   

o nichts      

 Staffelung 

o 1. Unterstützung entziehen 

o 2. distanzieren 

o 3. nichts 

o ISN will ideelle Unterstützung 

 Internationales Studierenden Netzwerk  

 Hängt an Erasmus Students network 

 In 37 Ländern vertreten 

 Abstimmung: 

o Dafür  6 

o Dagegen 0 

o Enthaltungen 10 

 Wir enthalten uns 

 Wirtschaftsplan 

o Referate schöpfen Budgets nicht aus 

 Budget beschränken auf 300€ statt 600€ 

 Abstimmung: 

o Dafür  15 

o Dagegen 0 

o Enthaltungen 1 

 Wirtschaftsplan Aufwandsentschädigung 

o Bezahlung nach Mindestlohn 

 Jetzt 8,00€ 

 Plan 8,50€ 

 Abstimmung 

 Dafür  15 

 Dagegen 1 

 Enthaltungen 0 

 Gruppenunterstützung Wirtschaftsplan 

o Gruppenunterstützung nicht mehr in einzelne Themen unterteilen 

o Geld quartalsmäßig ausgeben 

o Abstimmung: 

 Dafür  9 

 Dagegen 0 

 Enthaltungen 7 

 angenommen 

Vernetzungstreffen 
 Alle da 

 Fabi stellt unsere Spiele vor 

 Fragen zu Getränken werden geklärt 

 Pünktlich da sein, kurz vor acht sollte der Stand stehen 

 Pharmaparty 

o Eigene Kasse oben 

o Trotzdem 4,50€ Eintritt 

o Security muss U18-Ersties aussortieren! 



 Erstis abstempeln  

Berufungskommission PH 
 Montag 14:00 Vortrag KG3 Raum 311 

 Vor allem für Lehrämtler 

 Julian ist da noch alleine 

 Eine Stunde vorher bei Julian melden 

Facebookseite 
 Liken!!!! 

o Beträge und Seite 

o Erhöht die Reichweite 

Neues Vorlesungsverzeichnis 
 Kritikpunkte 

o Wird morgen im Fakrat angesprochen 

o Kritische Professoren direkt ansprechen 


